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einer kirchlichen Friedensorganisation! „So dieses am grünen Holz geschieht,
was soll am dürren werden?"

Die vorläufige Erledigung des Falles Ceresole. Der Kampf in La Chaux-
de-Fonds um die Wahl Ceresoles ist nun so erledigt worden, dass Ceresole
bis auf Weiteres als Hilfslehrer für Mathematik (und, wenn ich nicht irre,
verwandte Fächer) nach Chaux-de-Fonds kommt. Er hat seine Stelle schon
angetreten. Dass diese Lösung uns nicht gerade hoch befriedigt, liegt auf der
Hand, doch schien sie zuletzt sich als richtig aufzudrängen. Wir hoffen, dass
Ceresole auf diesem Wege eine Aufgabe finde, die seinen Zielen und
Hoffnungen entspricht. Unserer Sache wird er nach dem Masse der ihm verbleibenden

Kraft und Zeit auch künftig dienen. Der Kampf um den Geist der
Schule aber muss fortgeführt werden. Das war nur ein Vorspiel!

Helfe, was helfen mag.1)

(Mussolini weihte kürzlich ein Denkmal des Franz von Assisi ein.)

Franz von Assisis sanfter Heil'genschein
Hat von den Jahren schon etwas gelitten,
Das Volk verroht, vergisst der Väter Sitten
Und man beschliesst: „Er muss erneuert sein."

Da fällt es plötzlich Mussolini ein:
„Ich bin der Mann! Ihr braucht mich nicht zu bitten."
Und er enthüllt auf eines Marktes Mitten
Dem heilgen Manne einen Denkmalstein.

Der Pöbel gröhlt und schwenkt entzückt die Hüte,
Als Mussolini auf das Podium steigt.
Er wirft zum Dank mit mancher Redeblüte.

„Vivat Italia! Franz ist uns geneigt!"
Der Mann aus Stein in seiner grossen Güte,
Als sei er noch lebendig, steht und schweigt.

Walter Steinbeck.
Die „Schweizerischen Monatshefte für Politik und Kultur" bestreiten

durch eine Erklärung ihres „Obmannes" im „Aufbau", dass sie zu irgend
einer Zeit oder in irgend einer Form an eine Arbeitsgemeinschaft für die
Interessen des Grenz- und Auslandsdeutschtums teilgenommen hätten.

Davon sei gebührend Notiz genommen. Doch sind dazu einige
Bemerkungen zu machen. Erstens: Diese Erklärung ist reichlich spät erschienen,
ungefähr vier Wochen, nachdem jenes amtliche Dokument in der „Mensch-

x) ^„Mussolini wohnte der Grundsteinlegung für das Denkmal des hl.
Franziskus von Assisi bei. An der Feier nahmen ausserdem der Erzbischof von
Mailand, Kardinal Tosi, und zahlreiche Persönlichkeiten aus militärischen,
kirchlichen utid zivilen Kreisen teil. Unter dem Grundstein wurde ein Pergament

mit den Namen des italienischen Königs und Mussolinis niedergelegt.
Mussolini, dessen Nase wieder völlig ausgeheilt ist, wurde von einer grossen
Menschenmenge begeistert begrüsst."
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